Grammatikübung: Perfekt 	
Thema: „Berufsalltag einer Floristin“
Aufgabe: Formen Sie die Sätze ins Perfekt um.
	1.
	Carmen steht um um 6:30 Uhr auf und fährt zum Gartencenter.

	
	

	2.
	Um 9:00 Uhr beginnt ihre Arbeit.

	
	

	3.
	Zuerst zieht sie ihre Arbeitskleidung an und bespricht mit den Kollegen und Kolleginnen den Tagesplan. 

	
	

	4.
	Sie holt die Schnittblumen und Gestecke aus dem Kühlraum und stellt sie in Vasen.

	
	

	5.
	Dann stellt sie auf Wunsch einer Kundin einen Strauß aus Blumen, Zweigen und Gräsern zusammen. 

	
	

	6.
	Danach bindet Carmen weitere Blumensträuße in verschiedenen Preisklassen.

	
	

	7.
	Von 13:00 -14:00 Uhr macht sie Mittagspause und telefoniert mit ihrer Freundin.

	
	

	8.
	Dann geht sie hinüber in die Warmhalle mit den Zimmerpflanzen.

	
	

	9.
	Sie überprüft, ob alles ordentlich aussieht und dekoriert einen noch freien Tisch mit Orchideen. 

	
	

	10.
	Zwischendurch berät sie einen Kunden, wie er seine Zimmerpflanze zu Hause pflegen soll.

	
	

	11.
	Von 15:00-16:00 Uhr stellt sie verschiedene Arrangements von Zimmerpflanzen zusammen.

	
	

	12.
	Zuletzt dekoriert sie die Gefäße noch mit Moos und Schleifen und versieht sie mit Preisschildern.

	
	

	13.
	Eine halbe Stunde vor Arbeitsschluss stellt sie eine Liste der Materialien zusammen, die für den nächsten Tag bestellt werden müssen.

	
	

	14.
	Sie gibt für jedes Produkt die benötigte Menge ein und scannt dann den Produktcode.

	
	



Verwendete Textgrundlage:
https://planet-beruf.de/schuelerinnen/welche-ausbildungen-gibt-es/welche-berufe-gibt-es/tagesablaeufe/tagesablauf-florist-in
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	1.
	Carmen ist um 6:30 Uhr aufgestanden und ist zum Gartencenter gefahren.

	2.
	Um 9:00 Uhr hat ihre Arbeit begonnen.

	3.
	Zuerst hat sie ihre Arbeitskleidung angezogen und mit den Kollegen und Kolleginnen den Tagesplan besprochen.

	4.
	Sie hat die Schnittblumen und Gestecke aus dem Kühlraum geholt und sie in Vasen gestellt.

	5.
	Dann hat sie auf Wunsch einer Kundin einen Strauß aus Blumen, Zweigen und Gräsern zusammengestellt.

	6.
	Danach hat Carmen weitere Blumensträuße in verschiedenen Preisklassen gebunden.

	7.
	Von 13.00 -14: Uhr hat sie Mittagspause gemacht und mit ihrer Freundin telefoniert.

	8.
	Dann ist sie hinüber in die Warmhalle mit den Zimmerpflanzen gegangen.

	9.
	Sie hat überprüft, ob alles ordentlich aussieht und dekoriert einen noch freien Tisch mit Orchideen. 

	10.
	Zwischendurch hat sie einen Kunden beraten, wie er seine Zimmerpflanze zu Hause pflegen soll.

	11.
	Von 15:00-16:00 Uhr hat sie verschiedene Arrangements von Zimmerpflanzen zusammengestellt.

	12.
	Zuletzt hat sie noch die Gefäße mit Moos und Schleifen dekoriert und sie mit Preisschildern versehen.

	13.
	Eine halbe Stunde vor Arbeitsschluss hat sie eine Liste der Materialien zusammengestellt, die für den nächsten Tag bestellt werden müssen.

	14.
	Sie hat für jedes Produkt die benötigte Menge eingegeben und dann den Produktcode gescannt.
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